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PFOTEN WEG! ist ein Figurentheaterstück, das Kinder stärkt, sich gegen unangenehme Nähe 

eines Menschen zu wehren und „Nein!“ zu sagen.

Gesamtschirmherrschaft: Ingo Lenssen www.ingolenssen.de

15.02.2020 um 15 Uhr Einlass 14.30 Uhr

                       Augsburg

            Kulturhaus abraxas, Sommestraße 30
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www.irmi-wette.de

mit Info- und Büchertischen zum Thema Prävention

            Katzenbasteltische und Katzenschminken

Mit freundlicher Unterstützung:
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PFOTEN WEG!
Das Figurentheaterstück
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 Printmedien und 
 pädagogisches Material:

•  Fotobilderbuch „Pfoten weg!“ für Erstleser 
 und zum Vorlesen
•  Hörspiel „Pfoten weg!“ auf CD 
•  Nachbereitungsbroschüre für Kinder mit 
 Bastelbogen, Spielen, Quiz, Ausmalbildern
•  Informationsbroschüre für Eltern mit zahlreichen   
   Tipps zur Prävention, Erkennung von 
   Missbrauchsanzeichen, Hilfsangeboten und 
 wichtigen deutschlandweit aktiven Organisationen 
•  Fingerpuppen: Katzenfee
•  „Pfoten weg!“ der Film auf DVD und für KINOS
 auf Deutsch, Englisch, Russisch, Türkisch,  
   Serbokroatisch, Arabisch und Farsi mit reich-
 haltigem Informationsmaterial, Broschüren vom  
 WEISSEN RING e.V. und dem Deutschen 
 Sportbund, sowie Hyperlinks zu wichtigen 
 Organisationen
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In bundesweiter Kooperation mit

FigurenZauberei
Irmi Wette & Ingo Woitke                                         
Preetzer Landstraße 34
24625 Großharrie
Telefon: 04394 99 99 077
info@irmi-wette.de

Besuchen Sie uns:
www.irmi-wette.de
facebook.com/pfotenweg
https://pfotenweg.wordpress.com/

PFOTEN WEG!Macht Kinder stark!

In bundesweiter Kooperation mit

Elternbroschüre

Wir danken dem Landesverband der  Sparkassen für die großzügige  Unterstützung dieser Elternmappe

zA
u

B
e

r e izAuBereiFiGuren
Irmi WetteSeit der 

Premiere 2003 

haben über 

72.000 Kinder und 

zahlreiche Eltern 

und Pädagogen

 „Pfoten weg!“ 

gesehen.

PFOTEN WEG!Arbeitsblätter    zum Figurentheater

In bundesweiter Kooperation mit
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PFOTEN WEG!
Das Figurentheaterstück

  

15.02.2020 um 15 Uhr Einlass 14.30 Uhr

        Augsburg
    Kulturhaus abraxas, Sommestraße 30

Eintritt frei!

ab 4 Jahren

www.irmi-wette.de
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mit Info- und Büchertischen zum Thema Prävention          
   Katzenbasteltische und Katzenschminken

Flyer_DIN A6_ Pfotenweg_2020_Augsburg_FINAL.indd   1 24.01.20   14:07

Bei Katzens steht Besuch ins 
Haus, eine angenehme 

Abwechslung sollte man 
meinen. Doch Onkel Burschi 

und Tante Herzi gehören zu den-
jenigen Zeitgenossen, denen man 

besser aus dem Weg gehen sollte.

Die Katzenkinder Salome, Tom und Lotte 
jedenfalls fühlen sich gar nicht wohl bei 

dem Gedanken, wieder einmal krakenartige 
Umarmungen und feuchte Schlabberküsse aushalten 

zu müssen. Durch die Ratschläge ihrer Freunde Igel, Hase 
und Wildschwein – und nicht zuletzt mithilfe der wunderbaren Katzenfee – 
lernen sie jedoch, stark zu werden und sich zu wehren.

Mehr Infos zu Pfoten weg: Pro verkauftem Buch geht 1 Euro an

Spielerisch wird Kindern vermittelt, dass

sie zwischen angenehmen und unangenehmen Gefühlen unterscheiden können
sie ihren eigenen Gefühlen vertrauen sollen
es wichtig ist, offen über Gefühle zu sprechen
ihr Körper ihnen alleine gehört
sie „Nein!” sagen dürfen
es gute und schlechte Geheimnisse gibt
sie gezielt Hilfe und Unterstützung einfordern dürfen
sie keine Schuld haben
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In bundesweiter Kooperation mit

Mit „PFOTEN WEG!“ Hörspiel,

wertvollen Links sowie 

Informationen zur Prävention 

von sexualisierter Gewalt.

PFOTEN WEG!
Macht Kinder stark!

ab 4 Jahren
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Salome
Lotte

Tom

Die Stars und Sternchen der Konstanzer Puppenbühne sind die 

idealen Kooperationspartner für den WEISSEN RING e.V. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir möglichst vielen Kindern, Eltern 

und Fachkräften deutschlandweit ermöglichen, die Katzenkinder 

im Hörspiel zu erleben und sich gezielt über die Prävention 

von sexuellem Missbrauch zu informieren. 

Cover ElternPFOTEN WEG!
Macht Kinder stark!

In bundesweiter Kooperation mit

Hörspiel
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Mitwirkende und 
angefragte Organisationen:
 
Der WEISSE RING e.V. unterstützt in bundesweiter 
Kooperation mit „Pfoten weg!“ und stellt kostenfreies 
Material wie Taschen, Pixibücher, Informationsbroschü-
ren und „Pfoten weg!“-Broschüren zur Verfügung und 
bewirbt die bundesweiten Kinoaktionstage bei den 
Landesaussenstellen des Weissen Rings.
 
Mebes & Noack stellt Bücherlisten und Gefühlsposter 
kostenfrei zur Verfügung.
N.I.N.A. stellt Broschüren und Visitenkarten mit der 
Hilfetelefonnummer zur Verfügung.
Tour 41 Aktionsbündnis gegen sexuelle Gewalt
Werbespot für Kinoaktionstage mit Grußworten von
Bianca Biwer Bundesgeschäftsführerin vom WEISSEN 
RING e.V., Ingo Lenßen Schirmherr von „Pfoten weg!“, 
verschiedene Betroffene und Überlebende

Kostenfreie 
KINO-Aktionstage!

PFOTEN WEG!
Macht Kinder stark!

In bundesweiter Kooperation mit

Entstehung
Am 10.10.2010 feierte die Konstanzer Puppenbüh-
ne die Premiere des „Pfoten weg!“ Films im Kons-
tanzer CineStar und konnte anschließend zahlreiche 
kostenfreie Kinoaktionstage in Tuttlingen, Rottweil, 
Friedrichshafen und Karlsruhe veranstalten. Der Film 
zeigt das bekannte Figurentheaterstück mit liebvollen 
Detailaufnahmen.
 
NEUAUFLAGE KINOFILM
Das Figurentheater wurde in den letzten 10 Jahren 
durch Traumatherapeuten begleitet und optimiert. Die 
FigurenZauberei wird alle Figuren und das Bühnen-
bild filmtauglich neu herstellen. Der Profifilmer Amir 
Habibi der u.a. für Sesamstraße wirkt, wird das Theater-
stück kinotauglich aufnehmen. 

Die im ganzen Bundesgebiet geplanten kostenfrei-
en Kinoaktionstage bieten das gleiche Rahmenpro-
gramm wie die Figurentheateraktionstage und können 
dazu beitragen, noch viel mehr Kinder, Eltern, Päda-
gogen und andere Menschen zu erreichen. Durch die 
bundesweiten Aktionstage wollen wir die Hemm-
schwelle, die mit diesem schwierigen und wichtigen 
Thema immer noch verbunden ist, herabsetzen und 
den Menschen einen sanften Türöffner anbieten, 
sich mit dem Thema Prävention von sexualisierter 
Gewalt auseinander zu setzen. 
 
Das Projekt „Pfoten weg!“ hat immer prominente Un-
terstützerInnen auf den Plan gerufen. Darunter sind 
Bundes- und Landtagsabgeordnete, Landräte, Bürger-
meister und andere hoch dotierte Fürsprecher. 

Die „Pfoten weg!“ 
Kino-Kampagne zur 
Prävention von 
sexualisierter Gewalt 
und der Kino-Werbespot 
werden durch 
Sponsoren, Stiftungen 
und Spenden ermöglicht.
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Ausgangslage und Zielsetzung:

Sexuelle Belästigung und Missbrauch von Kindern gibt 
es in allen Gesellschaftsschichten und Lebensbereichen. 
Gerade kindliche Opfer sexueller Gewalt sind zumeist 
so schwer traumatisiert, dass die psychische Gesund-
heit und damit das Leben des Kindes schwer beschädigt 
oder gar zerstört ist und nicht selten führt sexualisier-
te Gewalt in der Kindheit dazu, dass die einstmaligen 
Opfer später auch zu Tätern werden können. Kinder 
sind darauf angewiesen, dass sie sich auf Erwachsene 
in ihrem Umfeld verlassen können. In ihrer kindlichen 
Offenheit und Schutz- und Hilfsbedürftigkeit haben sie 
vor Autoritätspersonen stärkeren Respekt und sind da-
durch besonders leicht ausnutzbar und verletzbar. 

Diese Tatsache wird von Tätern zur Befriedigung ihrer 
Bedürfnisse missbraucht. Häufig werden die Kinder von 
den Tätern durch Drohungen zur Verschwiegenheit 
gezwungen und durch Abwertung und lächerlich Ma-
chen in ihrer Eigenwahrnehmung extrem geschwächt 
und deformiert, so dass sie sich leicht selbst verachten 
und die Schuld ihrer Not bei sich suchen. So schweigen 
viele missbrauchte Kinder auch aus Angst vor Liebes-
entzug und weiterer Abwertung. Sie verlieren das Ver-
trauen in ihre eigene Wahrnehmung und ihre eigenen 
Gefühle und neigen zu selbstverletzendem Verhalten. 
 

Ziel der „Pfoten weg!“ 
Kinoaktionstage:

Der Film „Pfoten weg!“ erreicht Kinder auf spielerische 
Weise direkt in ihrer kindlichen Welt. Mit viel 
Fingerspitzengefühl, Fantasie und Humor wird die 
Geschichte dreier Katzenkinder als Figurentheater 
erzählt, die dem Besuch von Onkel und Tante mit 
sehr gemischten Gefühlen entgegensehen. Gefühle 
wie Unsicherheit, Ekel, Hilflosigkeit, Scham und 
Angst werden von den Katzenkindern erlebt und an-
gesprochen. Die zuschauenden Kinder lernen, dass 
sie – wie die Katzenkinder – mit Vertrauenspersonen 
offen über ihre Gefühle sprechen können und dass 
ihre Gefühle wichtig, richtig und berechtigt sind. 
Gemeinsam mit ihren Freunden überlegen sich die 
Kätzchen, wie sie den unangenehmen Annäherungs-
versuchen des herannahenden Besuchs entgehen 
können. In der Figur der Katzenfee und einem ein-
gängigen Lied, das die Katzenfee den Katzenkindern – 
und den Kinobesuchern – beibringt, werden Problem-
lösungsmöglichkeiten aufgezeigt. Die Kinder lernen 
„Nein!“ zu sagen, lernen dass es wichtig ist, über 
Gefühle zu sprechen, dass es gute und schlechte 
Geheimnisse gibt, dass ihr Körper ihnen alleine gehört 
und dass sie niemals Schuld haben. Sie erleben mit, 
wie hilfreich es ist, mit anderen zu sprechen und Hilfe 
und Schutz in der Gemeinschaft zu finden. 

Das Projekt
Rund um den gezeigten Kinofilm beinhaltet „Pfoten 
weg!“ zahlreiche zusätzliche Aktionen, die das Thema 
„sexualisierte Gewalt gegenüber Kindern“ umfassend 
bearbeiten.

Für das Publikum kostenfreie 
Aktionstage:

•  45minütiger Kinofilm „Pfoten weg!“
•  Markt der Möglichkeiten: Info-Stände 
 ortsansässiger Organisationen, die sich für die 
 Prävention von sexualisierter Gewalt gegenüber 
 Kindern engagieren 
•  Büchertische in Kooperation von ortsansässigen  
   Büchereien oder Buchgeschäften 
 zum Thema Prävention
•  vertiefende Katzen-Bastelaktionen 
 (Gefühlsuhren, Gefühlsmemory, Katzenfeen, 
    Katzendruckerei, Katzenflachfiguren) 
•  Katzenschminken
• Vortrag eines Präventionsspezialisten für Eltern, 
    Pädagogen, Interessierte über Prävention  
    von sexualisierter Gewalt gegenüber Kindern
•  Alle Zuschauer erhalten Taschen mit Nachberei- 
    tungs- und Informationsbroschüren zum Thema  
    sexualisierte Gewalt gegenüber Kindern.

An Folgetagen: 

•  Zusätzliche kostenfreie Filmvorführungen für    
    Kindergärten und Grundschulen oder szenische   
    Lesungen des Figurentheaterstückes „Pfoten weg!“ 

•  Fortbildungen, Seminare,  Workshops zum Thema  
    sexualisierte Gewalt gegenüber Kindern

•  Alle Einrichtungen erhalten Taschen mit Nach-
 bereitungs- und Informationsbroschüren und das 
 Bilderbuch „Pfoten weg!“.

Macht Kinder stark!

DVD Produktion:
Aus der Kinofilmversion wird eine mehrsprachige 
DVD (Russisch, Türkisch, Kroatisch, Persisch, Farsi, 
Englisch u.a.) mit reichhaltigem Nachbereitungs- und 
Informationsmaterial sowie wertvollen Links erstellt. 
Alle Sprachen werden von Nativ-Speakern im Tonstudio 
eingesprochen. Die DVDs sollen über Sponsoren, 
Stiftungen und Fördergelder verschiedenen sozialen 
Einrichtungen kostenfrei zur Verfügung gestellt 
werden.


